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PRESSEMITTEILUNG – 23.03.2016 cs/MAR

23. März Saisonstart in der Miniwelt mit 

»Eröffnung des mittleren Bauabschnittes der Göltzschtalbrücke«
Zum dritten Mal in ihrer 17-jährigen Geschichte öffnet die Miniwelt nach der Winterpause mittwochs ihre Tore - normalerweise ist der Starttag Freitag, eine Woche vor Ostern. 

Seit heute heißt es wieder täglich von 9 bis 18 Uhr: „Wir legen Ihnen die Welt zu Füßen ...und bringen Sie in den Kosmos“. 

Wir starten mit der »Eröffnung des mittleren Bauabschnittes der Göltzschtalbrücke«. 

Die großen Bögen sind gesetzt und das Viadukt bekommt wieder sein Gesicht - die 29 Öffnungen sind komplett und die 98 Gewölbe sichtbar.

Die größte Ziegelsteinbrücke der Welt (26.012.000 Stck.) überspannt auf einer Länge von 574 Metern das Tal der Göltzsch. Ihre Grundsteinlegung war am 31. Mai 1846 und so feiert sie in diesem Jahr 170-jähriges Bestehen. 

1.736 Arbeiter waren damals mit dem Bau beschäftigt und  30 verloren dabei ihr Leben. Damit die Brücke auch stabil ist wurde ein spezieller Mörtel vom Apotheker und Chemiker Heinrich Karl entwickelt. Allein die Fundamente für die Brücke selbst ragen 20 Meter in die Tiefe. Ihre Kosten beliefen sich auf 2.200.000 Taler.

»FRUGIFEROS CELERET MOTUS IMMOBILES IPSE - selbst unbeweglich, möge sie nützliche Bewegung beschleunigen«– so lautet die Inschrift, welche an der Göltzschtalbrücke auf einer Tafel verewigt ist

In der Miniwelt ist sie im Maßstab 1:25 stolze 22,96 Meter lang (Höhe 3,12 Meter) und somit das längste Modell im kulturellen Landschaftspark. Sie ist ein Bauwerk der ersten Stunde und wurde bereits 1998 auf dem fünf Hektar großen Gelände erbaut. Ihr Tal wurde extra für sie geschaffen.

Nun haben in den Jahren die Witterungsbedingungen der Brücke zugesetzt und eine Restaurierung wurde notwendig. Diese setzen wir über das Jahr vor den Augen der Besucher fort.

Mit dem Durchschneiden des Bandes schicken wir unsere Gartenbahn auf ihrem Doppelgleis erstmalig über die wieder vollständige Brücke. Dies freut unsere Besucher und besonders unsere Gartenbahner - ist sie doch das Fotohighlight zum alljährlichen Gartenbahntreffen in der Miniwelt im April und September. Natürlich sind noch "Restarbeiten" auszuführen, jedoch ist die Ansicht der Brücke endlich wieder vollkommen. 

Die Miniwelt setzt auch dieses Jahr auf Bewährtes und Neues - wir haben wieder viele tolle Veranstaltungen im Gepäck

· Beliebte - wie das zweitägige Gartenbahntreffen im April und September

· Besondere - wie Miniwelt bei Nacht am 13. August - wenn die Sonne hinterm Eiffelturm versinkt und die Modelle zu leuchten beginnen ... 

· ganz Junge (erst 1 Jahr alt) wie die Modell-Aktions-Tage "zu Land -  zu Wasser - zu Luft" oder die HüpfburgWelten 

· alle Veranstaltungen der Miniwelt unter http://www.miniwelt.de/unsere-veranstaltungen
Im Jahr 2016 feiern wir besondere Jubiläen – 950 Jahre Tower von London (im Jahre 1066 gegründet) und 10 Jahre touristische Region  - eine Touristinformation “zum Anfassen“.

Bisher gingen über 1,685 Millionen Besucher auf eine „kleine Weltreise“ in Lichtenstein.

Hier fährt man nicht mit dem Taxi nach Paris sondern geht zu Fuß. Von weitem sichtbar begrüßt der 12 Meter hohe Eiffelturm die Besucher. Er ist eines der über 100 bedeutenden Bauwerke der Erde, welche im Maßstab 1:25 erbaut wurden. Eingebettet in fünf Hektar Parklandschaft haben die Monumente unterschiedliche Größen, genau wie ihre Originale in der Welt. In Lichtenstein ist die Dresdner Frauenkirche nur Wegmeter von der Freiheitsstatue entfernt - ein schneller Trip von Sachsen nach New York. Das Faszinierende an der Miniwelt ist die Detailtreue der Monumente, der Bau mit Originalmaterial, der einheitliche Maßstab und die direkte Vergleichbarkeit. So kann man in der Miniwelt Lichtenstein an einem Tag an vielen Orten sein und das begeistert Groß und Klein. 

Packt die ganze Familie ein auf zum Osterausflug in die Miniwelt Lichtenstein

Die Miniwelt entführt rund um den Globus, der Minikosmos bis ins Universum

Zu Ostern gibt es für die großen und kleinen Besucher Überraschungen. 

Karfreitag bis Ostermontag

Miniwelt

Park | 11 – 16 Uhr

[image: image3.wmf]„Meister Lampe“ nimmt die Steppkes und natürlich auch Erwachsene mit auf den „Spaziergang durch die Welt“ und er hat Überraschungen in seinem Körbchen. 

Schauwerkstatt | 11 – 16 Uhr

kreative Osterbasteleien | das Glücksrad wartet auf drehfreudige Kinderhände

Minikosmos: 
ab 11 Uhr | halbstündlich wechselnde Programme

Seven Wonders 

Erde, Mond & Sonne – wie ein Kojote das Weltall erklärt 

Die Magie des Teleskops

Kaluoka’Hina - Das Zauberriff 

Programmplan unter: http://www.planetarium-lichtenstein.de/spielplan-sommer 
Änderungen vorbehalten)

Doch damit nicht genug: 

Beim gemeinsamen Spaziergang durch tausende Jahre Baugeschichte von der Antike bis zur Gegenwart gibt es so viel zu erleben. Erinnerungen an gesehene Orte werden wach und das Fernweh kann bei der Betrachtung der mit viel Liebe zum Detail erschaffenen Bauwerke vielleicht etwas gestillt werden. Möglicherweise entdeckt man auch das ein oder andere neue Urlaubsziel. 

Per Tastendruck werden verschiedene Aktionen an den Modellen in Gang gesetzt, am Leuchtturm geht das Licht an, in Speyer ertönt Glockenklang, die Wuppertaler Schwebebahn fährt aus ihrem Bahnhof heraus, in Dresden hört man Orgelmusik. Weiterhin fahren funkferngesteuerte Boote auf der Nord- und Ostsee oder der Airbus hebt ab und dreht über den Köpfen der Besucher seine Runde. Westlich vom Eiffelturm lässt die erweiterte Kinderspielfläche mit XXL „Mensch ärgere dich nicht“ – Spiel die Kinderherzen höher schlagen. Sogar die antiken Weltwunder sind in der Miniwelt “zu neuem Leben erwacht.“ 

Das besondere Highlight - der Besuch des 360-Grad-Kino Minikosmos ist im Eintritt inbegriffen. 

In der Miniwelt ist sogar ein Abheben in den Weltraum möglich. Zurückgelehnt in den bequemen Stühlen erleben die Besucher im Minikosmos ein breites Spektrum der Programme für Kinder und Erwachsene, unabhängig von Wind und Wetter. In der Kuppel sind sie mittendrin im virtuellen Abenteuer auf 230 Quadratmetern “gewölbter Leinwand“. Dabei reicht das Spektrum der Programme von der unterhaltsamen Vollkuppelshow mit eindrucksvollem 3D-Effekt bis zum Weltraumflug. Alle Programme des Tages können angeschaut werden.
Für die Gäste aus der Nahregion gibt es wieder unseren EXTRA - TIPP: die SAISONKARTE.

1 mal bezahlen und zu jeder! Veranstaltung die Miniwelt / den Minikosmos besuchen

oder einfach beim Spaziergang einen Kaffee trinken und den Blick über die große, kleine Welt genießen.

weiterer Service für die Besucher: 

den ganzen Tag kostenfrei parken

· Hunde dürfen mit auf „Weltreise“

· behindertengerecht

· Gastronomie „Am Tor zur Welt“
Öffnungszeiten: 
23. März  bis 6. November 2016 | täglich 9 – 18 Uhr

Anfahrt:

A4  – Abfahrt Hohenstein-Ernstthal 

A72 – Abfahrt Hartenstein

Buslinien 251 und 152 Haltestelle Miniwelt

Eintrittspreise Miniwelt inklusive digitale Show(s) im Minikosmos

Erwachsene 10 €, Kinder ab 5 Jahre 8 €, Familien 30 € (2 Erw. bis zu 4 Kinder [5-15 J.])

weitere Informationen unter www.miniwelt.de | (037204) 72255
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